
28 Vierter Abjchnitt. Elektrolnje.

Zeile „der aktiven Mafje” an Schwefelfäure fo ftark verarmen,
daß die Umfegung amvolljtändig bleibt. Überläßt man den
Sammler nun einige Beit der Ruhe, jo diffundiert Schwefel:
fäure nach, der Sammler erholt fih und kann von neuem Strom
liefern.

Es ift unzwedmäßig, die Entladung fo weit zu treiben, daß
alles Bleifuperoryd reduziert wird; vielmehr joll das in der pofi-
tiven Platte abgelagerte, nicht leitende Bleifulfat noh mit dem
gut leitenden Superoryd durchjeßt bleiben. Man muß deshalb die
Entladung unterbrechen, wenn die Spannung unter 1,8 Volt finkt.

Nidkel-Eifen-Akkumnlator.

Bei dem Jungner:Edijon-Affumulator befteht die pofitive
Platte aus Nideliuperoryd, die negative aus fein verteiltem Eijen;
diefe wirffamen Mafjen find unter hohem Drude in flache, viel-
fah durdlodhte Tafhen aus vernideltem Stahlblech eingepreft;
der Eleftrofyt ijt Kalilauge; bei der Entladung wird Nidelbydroryd
und Eifenhydroryd gebildet. Die Spannung beträgt im Mittel
1,26 Bolt. Das Gewicht dieied Affumulators ift bei gleicher
Leiftung etiwas Feiner als das des Blerfanmlers, aber fein Nuß-
effeft, d. h. das Verhältnis von hineingeladener zu herauszu:
nehmender Arbeit, viel ungünftiger. Die großen Erwartungen,
die man auf den Nideleifenfammler feste, jind bis jept nicht er:
füllt worden.

Vierter Abjchnitt.

Elektrolyfe.

Berfeßungsfpannung.

Wie wir jhon auf Seite 4 jahen, wird dur die Elektrolyfe
in der Zerjegungszelle eine elettromotoriiche Gegenkraft ber:
borgerufen, die 3.®. bei der Zerjegung des Bleichlorids durd)
das an der Kathode abgejchiedene Blei und dad an der Anode
entwidelte Chlor erzeugt wird. Tie geringjte Spannung, mit der
die Eleftrolyfe durchgeführt werden fann, bezeichnet man als die
Berjegungsipannung des betreffenden Efleftrolyten.

Dieje Zerfegungsipannung kann man mefjen, indem man ben
efeftrolyjierenden Strom unterbridt und jofort die Spannung
der Berjegungszelle an einem Boltmeter ablieft. Am beften be:
nugt man zu diejer Umjchaltung einen jchnellihwingenden Stimm:
gabelunterbrecer.
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Ebenfo wie bei den galvanifhen Ketten kann man auch bei
der Efeftrolyfe die an den Polen auftretenden Potentiale einzeln
bejtimmen. Aus der Meffung folder Einzelpotentiale ftellte Ze
Blanc feit, daß das Potential, das zur Abjcheidung eines Stoffez,
3. DB. eines Metalls, aus einer gegebenen Zöfung mindeftens er-
forderlich ift, dem PWotential gleichfommt, welches diefes Metall
diefer Löfung gegenüber von felbft annimmt. 3.8. beträgt an
einer Kathode aus Platin bei eben beginnendem Stromdurchgang
in normaler Kadmiumfulfatlöfung das Potential + 0,439 Bolt;
diefelbe Zahl tvar fchon in Tabelle 6 auf Seite 25 al3 Potential
de3 Kadmiums gegen die gleiche Löfung aufgeführt.
Um einfahften beftimmt man die Zerfegungsipannung eines

Eleftrofyten, indem man als Elektroden zwei Eurze Blatindrähte
benugt und an fie eine allmählich zu fteigernde Spannung an:
legt. Solange die angelegte Spannung noch nicht zur Leiftung
der bei der Eleftrolyfe gebrauchten Arbeit ausreicht, zeigt ein in
den Stromkreis eingejchaltetes Galvanometer feinen dauernden
Stromdurhgang an.') Sobald aber die Zerfegungsfpannung nur
wenig überjchritten ift, geht dauernd Strom durch das Bad, deflen
Stärfe mit der weiter gefteigerten Epannung rafch wählt. Auf
dieje Weife wurden folgende Zerjegungsfpannungen bei normalen
Löfungen gefunden:

Tabelle 7.

Binkfulfat ZuSO, 2,35 Bolt
Schwefelfäure H,SO, Den
Salzjäure HCl 131009
Silbernitrat AsNO, 0,70 m

Badfpannung.

Shidt man einen ftärkeren Strom durch eine Löfung, fo fteigt
ihre Gegenjpannung gewöhnlich nicht unbedeutend an. Diefe Zu:
nahme hängt damit zufammen, daß der Efeftrolyt in der Nähe
der Eleftrode an den Jonen, die entladen werden, verarmt, zutz
mal dann, wenn die betreffenden Sonen nur langjam wandern.
Dadurch) fteigt dag Potential der Elektrode entfprechend der ver-
größerten Löfungstenfion des an ihr abgefchievenen Stoffes.

1) Häufig wird infolge von Nebenvorgängen jchon unterhalb der
Zerjeßungsipannung etwas Strom durchgelaffen; manchmal ift diefe
Störung jo erheblich, daß der Zerfegungspunft nicht mehr genau be-
ftimmt werden fann.


